
K I R C H E N M U S I K

Stimmen
Menschen über Kirchenmusik

Sieben Rückblicke auf das, was gemeinsames Singen im

Leben hinterlässt: Freundschaften, Disziplin, Halt in

unterschiedlichen Lebensphasen — und die Erfahrung,

dass aus vielen Stimmen etwas Großes entsteht.



„Kirchenmusik hat mich schon früh geprägt. Sie hat mir

die Freude am gemeinsamen Musizieren und an

Gemeinschaft geschenkt, mich Disziplin und geistliche

Tiefe gelehrt.“

N I N A  F R E I B U R G

„Die Kirchenmusik hat mich dahingehend geprägt, stets

Gelegenheiten und Menschen zu suchen, durch die ich

aktiv und in guter Gemeinschaft Musik machen darf.

Zahlreiche Menschen und Werke, die ich durch sie

kennenlernen durfte, begleiten mich als Weggefährten

oder Ohrwürmer noch heute. Darüber schätze ich mich

sehr glücklich!“

C L A R A  S C H Ö T T L E R
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Schon in unserer Jugend sind wir selbst auf unterschiedliche Weise mit

Kirchenmusik in Berührung gekommen und wurden dadurch nachhaltig geprägt.

Die Kantorei Iserlohn war für uns Jahre später ein wunderbarer Wiedereinstieg

und gibt auch unseren Kindern die Möglichkeit, diese bereichernden

Erfahrungen zu machen. Vor allem die Möglichkeit des

generationsübergreifenden gemeinsamen Singens macht die Kantorei für uns zu

etwas ganz Besonderem und ist in dieser Form in unserer Region einzigartig.

F A M I L I E  S T E I N E R
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„Die Kirchenmusik begleitet mein Leben seit über 25

Jahren und hat mich in vielerlei Hinsicht geprägt. Sie

ist für mich viel mehr als gemeinsames Singen. In der

Kantorei Iserlohn habe ich Gemeinschaft erlebt,

Freundschaften geschlossen und Menschen

kennengelernt, die mich bis heute begleiten.

Dort habe ich gelernt, wie aus vielen

unterschiedlichen Stimmen etwas Großes entstehen

kann und wie verbindend Musik sein kann. Die

Proben, Konzerte und gemeinsamen Erlebnisse haben

mich wachsen lassen und mir in vielen Lebensphasen

Freude und Halt gegeben. Ich blicke mit großer

Dankbarkeit auf diese Jahre zurück und freue mich

über alles, was ich daraus mitnehmen durfte.“

J U L I A  A L F R I N G H A U S
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In unserer Familie wird viel gesungen. Seit wir in den unterschiedlichen Chören

und Ensembles in unserer Gemeinde mitwirken, hat das Singen für uns eine

Struktur, ein Fundament gewonnen. „Ich habe Chorprobe“ trägt uns als Familie

wellenartig durch die Woche. Das Singen in der Kirche lässt uns unseren Glauben

mit Herz und Sinnen erfahren und – Musik in der Kirche klingt einfach toll!

F A M I L I E  H E L L E R - M Ö H L E
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Kirchenmusik bzw. vor allem die Arbeit der Kinder-

und Jugendkantorei hat mich nicht nur menschlich

und persönlich gefördert, sondern war ebenso

maßgeblich der Anstoß und ist immer noch

Grundbaustein meiner heutigen beruflichen

Laufbahn als Musicaldarsteller.

Verantwortungsbewusstsein, Disziplin, soziales

Gruppengefühl, gemeinsames Singen und Spaß an

Musik – all das hat mir meine Zeit im Chor, vor allem

unter Ute Springers Leitung, beigebracht. Ein so

leidenschaftlicher und gleichzeitig qualitativer

Anspruch war ein großes Geschenk für mein

Verständnis von und für Musik. In der Kinder- und

Jugendkantorei wird nicht nur Singen nahgebracht,

sondern auch jedem Gehör geschenkt.

(Kirchen-)Musik verbindet Menschen, heißt ALLE

willkommen und hat mir ganz persönlich Freude und

Freunde fürs Leben mit auf den Weg gegeben. Danke!

S I M O N

Musical-Darsteller
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Marienkäfer, Minis, aber auch zum Teil Maxis und bis heute auch noch Mitglied

bei den 5nach5ern – alle unsere vier Kinder durften die Kinderkantorei mit allen

dazugehörigen und so gewinnbringenden Aktivitäten miterleben – was für ein

Geschenk und Bereicherung in unserem Leben. Und die Musicals waren jedes

Mal Highlights – auch für die weitere Großfamilie. Bis heute klingen einzelne

Lieder in unserem Alltag nach und überhaupt: Singen in verschiedensten Formen

prägt nach wie vor unseren Alltag – deshalb passt das Motto: Singen ist besser.

F A M I L I E  M I X - J A C O B S
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